
Livland und Preußen im Zeichen der Reformation 

gemeinsame Jahrestagung der Baltischen Historischen Kommission und der Historischen Kommission für 

Ost- und Westpreußische Landesforschung.  

Tagungsort:  

Alte Mensa der Universität Göttingen, Wilhelmsplatz 3. 

 

SAMSTAG, 25. MAI 2013, 14 Uhr  

Buchpräsentation „Das Elbinger Kriegsbuch 

(1383-1409): Rechnungen für städtische Auf-

gebote“, unter Mitarbeit von Krzysztof Kwiat-

kowski bearb. von  Dieter Heckmann (Veröf-

fentlichungen aus den Archiven Preußischer 

Kulturbesitz 68), Köln 2013 

 

Tagungseröffnung, 15.30 

 

Arno Mentzel-Reuters (München) / Klaus Neit-

mann (Potsdam) – Einführung 

 

I. Sektion „Livland“, 16.00-–19 Uhr 

 

Stefan Donecker (Wien) – Die Reformation im 

städtischen Raum. „Spatial Turn“ und „Urban 

Anthropology“ als Anregungen für die livlän-

dische Reformationsgeschichte 

 

Juhan Kreem (Tallinn) – Die Religionsfrage in 

den livländischen Landtagsrezessen 1522–

1559 

 

Thomas Lange (Hamburg) – Zwischen Allianz 

und Konfrontation: Die Reformation in Riga 

im Spannungsfeld zwischen der Stadt und ih-

ren Herren 

 

Inna Poltsam-Jürio (Tallinn) – Über die Refor-

mation in der livländischen Kleinstadt Neu-

Pernau 

 
19.30 Mitgliederversammlung 

SONNTAG, 26. MAI 2013 
 
 
II. Sektion: Preußen, 9.30–13 Uhr 

 

Bernhart Jähnig (Berlin) – Die Entstehung ei-

ner preußischen Landeskirche unter Herzog 

Albrecht 

 

Dariusz Makiłła (Warszawa) – Die Kirchenord-

nungen Herzog Albrechts von Preußen 

 

Jacek Wijaczka (Toruń) – Herzog Albrecht und 

die Hexen. Hexenprozesse im Herzogtum 

Preußen 1525–1568 

 

Marie-Luise Heckmann (Potsdam) – Wehrhafte 

Reformation: Das Kriegsbuch Herzog 

Albrechts 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Die Veranstaltung wird gefördert durch aus dem Programm „Reformationsjubiläum 2017“ 
des Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) 

 

 

 

 


